
Partei Reunions, von der Kommunistischen Partei Salvadors, von der 
Guatemaltekischen Partei der Arbeit, von der Dominikanischen Soziali­
stischen Volkspartei, von der Südafrikanischen Kommunistischen Partei, 
von der Sudanesischen Union Mali und von der Fortschrittlichen Volks­
partei von Britisch-Guayana.

Auch ihnen gilt unser Gruß. (Lebhafter Beifall.)
An unserem Parteitag nimmt weiter eine Delegation der Zeitschrift 

„Probleme des Friedens und des Sozialismus" unter Leitung des Chef­
redakteurs, Genossen A. M. Rumjanzew, teil.

Vorsitzender Walter Ulbricht: Liebe Genossen! Wir begrüßen alle Ge­
nossen Delegierte sowie die Gäste, unter denen sich viele hervorragende 
Aktivisten, Ingenieure, Wissenschaftler und Kulturschaffende befinden. 
Ich begrüße auch die Vertreter der befreundeten Parteien der DDR, die 
als Gäste an unserem Parteitag teilnehmen. Es ist mir eine besondere 
Freude, die Gäste aus Westdeutschland begrüßen zu können. (Beifall.) 
Ebenso herzlich begrüße ich die westdeutschen Arbeiter, Bauern und An­
gehörigen der Intelligenz, die am Radio oder Bildschirm den Parteitag 
der SED verfolgen. (Lebhafter Beifall.)

Zu Beginn unseres Parteitages möchte ich den Arbeitern, Genossen­
schaftsbauern und Angehörigen der Intelligenz, den Handwerkern und 
Gewerbetreibenden und allen anderen Werktätigen für die vielen guten 
Taten herzlich danken, die sie für die gemeinsame Sache des Sozialismus 
vollbracht haben. (Beifall.) Ich möchte besonders den Arbeitern und In­
genieuren in den Braunkohlengruben, in den Kraftwerken und im Trans­
portwesen herzlich danken für die großen Leistungen, die sie vollbracht 
haben und vollbringen, um unter den schweren Bedingungen des lang 
andauernden strengen Frostes die Produktionsaufgaben zu erfüllen. 
(Lang anhaltender Beifall.)

Das Produktionsaufgebot des vergangenen Jahres und der soziali­
stische Wettbewerb zu Ehren des Parteitages haben einen bedeutenden 
Produktionsaufschwung, vor allem durch eine große Steigerung der Ar­
beitsproduktivität in Industrie und Landwirtschaft, gebracht. Auf dem 
Gebiete der Kultur hat sich ein reges geistiges Leben entfaltet.

Unser Parteitag berät und entscheidet in aller Öffentlichkeit. Die Ar­
beiter und Bauern, die Angehörigen der Intelligenz und viele andere 
Werktätige haben mit unzähligen Vorschlägen und Hinweisen zu den 
veröffentlichten Materialien und vor allem durch gute Taten in der Pro-
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